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Wir sind systemrelevant! 
 
 
Die Sozialversicherung hat in der Corona-Krise 
bisher ihre Verlässlichkeit und Leistungsfähig-
keit bewiesen. Ein großer Dank gilt aus Sicht 
des GdS-Bundesvorsitzenden Maik Wagner da-
her allen Beschäftigten in Arbeitslosen-, Ren-
ten-, Unfall- und Krankenversicherung sowie in 
den Jobcentern und beim Medizinischen Dienst. 
 
„Die letzten Monate zeigen überdeutlich: Die Sozi-
alversicherung und ihre Beschäftigten in Deutsch-
land sind systemrelevant“, so Wagner. „Trotz der 
vor kurzer Zeit noch unvorstellbaren Umstände 
funktioniert die soziale Sicherung in all ihren Zwei-
gen. Das ist gerade auch auf den Einsatz der Kol-
leginnen und Kollegen zurückzuführen, die ihren 
Job machen, damit alle Menschen in diesem Land 
sozial abgesichert sind.“ 
 
Die GdS erreichte in den letzten Wochen Feed-
back aus allen Bereichen der Sozialversicherung. 
Die Krise wirkt sich überall aus. Maik Wagner da-
zu: „Eine Kollegin aus einem Jobcenter schilderte 
uns zum Beispiel, dass deutlich mehr Neuanträge 
eingehen. Darunter seien auch viele von der Pan-
demie existenziell Betroffene wie Selbstständige, 
die plötzlich kein Einkommen mehr haben. Oder 
Aufstocker, bei denen das Kurzarbeitergeld nicht 
zum Leben ausreicht. Die Personalsituation muss 
aus Sicht der Kolleginnen und Kollegen vor Ort 
dauerhaft verbessert werden, damit alle Aufgaben 
zeitnah erledigt werden können.“ 
 
Eine Situationsbeschreibung aus der Rentenver-
sicherung: „Wir waren personell über Wochen – 
aufgrund diverser Risikogruppen – stark unter-
besetzt. Dadurch mussten die verbleibenden 
Kolleginnen und Kollegen ein überdurchschnitt-

liches Pensum leisten.“ Doch auch etwas Po-
sitives habe sich durch die Krise entwickelt: 
„Wir sind menschlich viel stärker zusammen-
gerückt und helfen uns alle gegenseitig in die-
ser sehr schwierigen Arbeitssituation.“ 
 
Auch bei den Krankenkassen hat sich die täg-
liche Arbeit sehr verändert: „Derzeit gibt es fast 
keine persönliche Kundenberatung. Wir sind 
aber weiterhin präsent und geben Lebenshilfe 
und Problemlösungen – auch für coronabedingte 
Situationen.“ Der Wunsch für die Zukunft: „Ich 
hoffe, das Unternehmen merkt, wie wichtig die 
persönliche Beratung ist für die Kundenbindung 
und schwenkt nicht um auf eine Internetkranken-
kasse. Der Preis ist nicht alles!“ 
 
Besonders wichtig ist in der jetzigen Ausnahme-
situation auch, betont die stellvertretende GdS-
Bundesvorsitzende Elke Janßen, dass die Per-
sonal- und Betriebsräte an den notwendigen 
Entscheidungen beteiligt sind. „Ansonsten kön-
nen die Interessen der Beschäftigten nicht ord-
nungsgemäß sichergestellt werden“, so Janßen. 
 
Maik Wagner abschließend: „Mit der Kampagne 
Eine/r von vielen Tausend möchte die GdS die 
Arbeit der Kolleginnen und Kollegen würdigen, 
die tagtäglich ihren Job in der Sozialversicherung 
machen. Wir kommt weiter lautet der Slogan der 
GdS – und selten war er so wahr wie in diesen 
herausfordernden Zeiten!“ 
 

 

 



Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zur 

GdS – Gewerkschaft der Sozialversicherung.

>>> Bequem online beitreten unter „www.gds.de/beitritt“

Name | Vorname

Straße

PLZ | Ort

E-Mail (privat)

E-Mail (dienstlich, falls privat nicht vorhanden)

Telefon | mobil

Beginn der Mitgliedschaft

Geburtsdatum

Status (Arbeitnehmer, DO-Angestellter, Beamter)

Entgelt- | Vergütungs- | Besoldungsgruppe

Beitrittserklärung

Mein GdS-Beitrag beträgt 2,50 Euro, da ich zurzeit 
Auszubildende(r) | Anwärter(in) | Studierende(r) bin.

Mein GdS-Beitrag beträgt            Euro, 
das sind 0,75 Prozent meiner Bruttobezüge.

Mein GdS-Beitrag richtet sich nach dem Höchstbetrag, da meine 
Bruttobezüge die Beitragsbemessungsgrenze in der gesetzlichen 
Krankenversicherung übersteigen. 

Ich beantrage den Partnerbeitrag der GdS, da meine Partnerin | mein 
Partner ebenfalls GdS-Mitglied ist.

Ich ermächtige die GdS bis auf Widerruf, den sich aus meinen jeweili-
gen Einkünften ergebenden Beitrag per Lastschrift von meinem Konto 
einzuziehen. Mir ist bekannt, dass die GdS den Beitrag nach linearen 
Gehaltserhöhungen prozentual anpasst.

Kreditinstitut

BIC

IBAN

Sondervereinbarung:

Ich bitte, meine Mitgliedschaft bei der Gewerkschaft

vom    bis

auf die GdS-Leistungen anzurechnen.

Ich bitte, die Beitragszahlung zur GdS bis zum Ablauf der Kündigungsfrist 

am    (bitte genaues Datum) auszusetzen. 

Unterschrift

Datenschutz: Ihre das Beschäftigungs- und Mitgliedschaftsverhältnis betreffenden Daten werden im Rahmen der Zweckbestimmung Ihrer Gewerkschaftsmit-
gliedschaft und der Wahrnehmung gewerkschaftspolitischer Aufgaben automatisiert verarbeitet. Eine Weitergabe an Dritte findet nicht statt.

Ich wünsche die Abbuchung

Frau
 

Herr

Arbeitgeber (bitte genaue Beschreibung | Träger)

Regional- | Bezirksdirektion | Haupt- | Bezirksverwaltung | Filiale | 
Verwaltungs- | Geschäftsstelle | Servicecenter | Kundenzentrum

Ich wurde geworben durch

Datum | Unterschrift

  monatlich          quartalsweise

Gläubiger-Identifikationsnummer DE ZZZ 00000 329397

Bitte einsenden an: GdS-Bundesgeschäftsstelle, Müldorfer Straße 23, 53229 Bonn oder per Fax an: (0228) 9 77 61-46

Auszubildende(r) von     voraussichtlich bis

Anwärter(in) von     voraussichtlich bis

Studierende(r) von     voraussichtlich bis

Dienstanschrift

http://www.gds.de/beitritt

